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Datenschutz-Policy 

 
In unserem Unternehmen genießt der Datenschutz höchste Priorität und legen wir 

besonderen Wert auf den Schutz sensibler Daten.  

 

Im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit werden regelmäßig und unvermeidbar 

schutzwürdige Daten erhoben, verarbeitet, genutzt und anderen Einrichtungen und 

Organisationen (insbesondere zur Prüfung der Einhaltung der Förderrichtlinien, 

Verwendung der Fördergelder etc.)  zur Verfügung gestellt.  

 

Dabei wird das Maß der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten 

unter Beachtung datenschutzrechtlicher Zulässigkeitsvoraussetzungen auf das 

notwendige Mindestmaß zur Aufgabenerfüllung beschränkt. 

 

Wir arbeiten mit aktualisierten Daten. Nicht mehr benötigte Daten werden zuverlässig 

gelöscht. Fehlerhafte Angaben werden zeitnah berichtigt. Bei der Archivierung von Daten 

wird eine weitere Nutzung der Daten ausgeschlossen. Gesetzliche Aufbewahrungsfristen 

bzw. Archivierungsfristen werden eingehalten. Es werden grundsätzlich nur die zur 

Erfüllung rechtlicher Zwecke unbedingt notwendigen personenbezogenen Daten 

archiviert.  

 

Eine Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten erfolgt entweder im Rahmen 

der Vertragserfüllung oder im Hinblick auf sensible Daten nur mit schriftlicher 

Einwilligung des Betroffenen oder ist im Geschäftsinteresse dann zulässig, wenn das 

schutzwürdige Interesse des Betroffenen nicht gegenüber dem Beschluss der 

Verarbeitung oder Nutzung überwiegt.  

 

In sicherheitskritischen Bereichen werden nur MitarbeiterInnen eingesetzt, deren 

Erfahrung und Vertrauenswürdigkeit es rechtfertigt, mit besonders sensiblen Daten 

umzugehen. Die Auswahl der Personen, die mit sensiblen Daten in Berührung kommen 

erfolgt mit größter Sorgfalt und wurden die MitarbeiterInnen gesondert zur 

Verschwiegenheit und Einhaltung der Datenschutzgrundsätze verpflichtet.  

 

Unsere MitarbeiterInnen sind über die einschlägigen Datenschutzvorschriften belehrt. 

Jährlich werden sie durch die Datenschutzbeauftragte über Änderungen und 

Aktualisierungen im Datenschutzrecht geschult. Die Verpflichtungen der MitarbeiterInnen 

auf den Datenschutz sind aktenkundig.  

 

Jede/r MitarbeiterIn ist sich dessen bewusst, dass ihm anvertraute personenbezogene 

Daten ausschließlich im Rahmen der Zweckbestimmung verwendet werden und gegen 

unberechtigten Zugriff gesichert werden müssen. 
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Teil unseres Verständnisses von Datenschutz ist es, dass 

 Ausschließlich vom Unternehmen freigegebene Softwareverfahren angewendet 

werden, 

 Keine Veränderungen an Har- und Software vorgenommen werden, 

 Keine eigene Hard- und Software eingesetzt werden darf und 

 Alle unternehmenseigenen Richtlinien und Maßnahmen von allen Mitarbeitern, 

Leiharbeitnehmern, Fremdfirmen, Klienten, Dritten etc. eingehalten werden. 

 

Daten und Programme müssen vor unbefugter Einsichtnahme, vor Datendiebstahl oder –

verlust zuverlässig geschützt werden. Die MitarbeiterInnen lassen größtmögliche Sorgfalt 

walten. 

 

Gemäß gesetzlicher Vorgabe hat jede/r MitarbeiterIn sowie jede/r KlientIn das Recht, 

Auskunft über die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten zu verlangen, seine 

personenbezogenen Daten einzusehen, sie ggf. zu berichtigen, sperren oder löschen zu 

lassen, soweit kein berechtigtes Interesse seitens des Unternehmens auf diese Daten 

besteht bzw. die Aufbewahrung der Daten nicht aufgrund einer gesetzlichen Vorschrift 

angeordnet ist.  

 

Das Unternehmen verpflichtet sich, die von der Datenverarbeitung Betroffenen vor 

erstmaliger Verarbeitung personenbezogener Daten zu informieren. Dies gilt sowohl für 

Mitarbeiter, als auch Klienten.  

 

Das Unternehmen hat eine Datenschutzbeauftragte schriftlich bestellt. Zur Umsetzung 

datenschutzrechtlicher Forderungen im Unternehmen besitzt die Datenschutzbeauftragte 

gegenüber der Geschäftsführung ein direktes Vortrags- Empfehlungs- und 

Beratungsrecht. In der Anwendung ihrer Fachkunde ist sie weisungsfrei.  

 

Die Datenschutzbeauftragte ist wie folgt erreichbar:  

Mail: datenschutz@psn.or.at 

Tel: 03572/83980 

 

Die Datenschutzbeauftragte steht jedem/r MitarbeiterIn für Fragen, Anregungen und 

Beschwerden jederzeit zur Verfügung. 
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